
Zum besseren Kennenlernen 
der Syro-Malabar-Gemeinde wollen wir 
auch immer wieder gemeinsam feiern
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Pater Thomas hat als Zeichen für die mit 23.8.23 errichteten 
Seelsorgestation der Syro-Malabar-Gemeinde 

mit der Bezeichnung "Hl. Josef" mit Sitz in 1220 Wien, Eßlinger Hauptstraße 79, 
(siehe Dekret von Erzbischof Kardinal Schönborn in diesem Pfarrbrief) 

mit uns bereits das Erntedankfest gefeiert.

Für die Syro-Malabar-Gemeinde ist 
der Heilige Josef ein wichtiges Fest.

Voriges Jahr sind schon einige von uns ihrer Einladung gefolgt und 
haben mit ihnen am 1. Mai das Josefsfest gefeiert.

Zu Fronleichnam wurde das Allerheiligste - zum Zeichen für 
unsere Gemeinschaft - unter indischen Schirmen getragen.

Heuer wollen wir ganz bewusst "unser 
Patronatsfest", den heiligen Josef, 

gemeinsam groß feiern. 

Das soll am 17. März 
um 10.00!!! Uhr 
im Rahmen des 

Gemeindegottesdienstes 
geschehen!



Zum Kennenlernen haben wir beschlossen, dass wir den Ritus in 
syro-malabar besser kennen lernen wollen. Daher wird die Liturgie 
im syro-malabar-Ritus und in der Sprache Malayalam stattfinden. 

Es wird in den Textheften Erklärungen dazu geben. 
Das Evangelium und die Predigt finden in deutsch statt und die 

Lieder haben wir uns aufgeteilt.
Im Rahmen des Gottesdienstes gibt es vor dem Segen einen 

kleinen Rundgang.

Im Anschluss soll es ein gemütliches Fest im Pfarrheim geben. Die 
indische Gemeinde kümmert sich um die Hauptspeisen - dafür 

wird es für die leichtere Planung eine Stricherlliste geben. 
Wir stellen Kaffee und Kuchen bereit - auch dafür gibt es in guter 
"Eßlinger Manier" - eine Liste mit der Bitte um Kuchenspenden.

Wir freuen uns ein gemeinsames Fest zu veranstalten, 
auch wenn wir sicher nicht alles verstehen.


